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Timeboy IV 
 
Der Timeboy IV kann über verschiedene Wege mit dem Server verbunden werden: 

1. Direkt via RS232 Interface an eine Singledockingstation (Wurde noch nicht geprüft) 
2. Über einen RS485 Umsetzer, RS232 Interface zu einer Mehrfachdockingstation (Wurde noch 

nicht geprüft) 
3. Über einen TCP/IP Umsetzer (Lantronics UDS1100) zu einer Singledockingstation 
4. Über einen TCP/IP Umsetzer (Lantronics UDS1100) zu einer Mehrfachdockingstation 

Momentan wird der Weg 3 und 4 empfohlen. Die Wege 1 und 2 sind nicht geprüft. 
Um den Weg 3 oder 4 zu nehmen müssen entsprechende Einstellungen am Lantronics UDS1100 
vorgenommen werden. Als erstes müssen einige Einstellungen für TCP/IP vorgenommen werden, 
die für beide Wege erforderlich sind: 

Zuerst muss dem Lantronics UDS1100 eine feste IP-Adresse zugeteilt werden. Hierfür ist 
dem Umsetzer ein Programm „DeviceInstaller“ beigelegt. Nach dem Starten des 
Programms befindet sich auf der linken Seite eine Baumansicht. In diesem sollte der 
Eintrag UDS auftauchen. Diesen öffnen und es sollte „UDS1100 – firmware v“ zu sehen 
sein. Dies wiederum öffnen. Nun sollten alle vorhandenen Umsetzer aufgelistet sein. Dort 
den gewünschten Umsetzer auswählen. In der Buttonleiste über der Ansicht ist ein Button 
„Assign IP“, diesen betätigen. Nun besteht die Wahl zwischen „Obtain an IP adress 
automaticlly“ und „Assign a specific IP adress“. Da eine feste Adresse benötigt wird muss 
die zweite Option gewählt werden. Dann auf „Next“ drücken. Hier können nun die 
erforderlichen IP-Einstellungen vorgenommen werden. Nun wieder auf „Next“ drücken 
und dann auf „Assign“. Ist die Übertragung vollständig auf „Finish“ drücken. Jetzt sollte 
wieder die Hauptmaske aktiv sein. Hier befinden sich auf der rechten Seite 3 
Karteikartenreiter. Der Reiter „Web Configuration“ wird nun benötigt. Hier sollte die 
entsprechende Adresse bereits angezeigt werden. Durch einen Klick auf den Grün 
hinterlegten Pfeil wird eine Verbindung zu dem Terminal hergestellt. Als erstes wird nach 
einem Benutzernamen und einem Passwort gefragt. Diese einfach leer lassen und mit 
„Ok“ bestätigen. 
In der neuen Maske befindet sich auf der linken Seite ein Menü. Dort unter „Channel 1“ 
auf „Connection“ klicken. Hier sollten folgende Einstellungen gemacht werden: 
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Durch ein Klick auf „Ok“ werden die Eingaben bestätigt. 
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Für eine Singledockingstation sind folgende Einstellungen unter „Channel 1“ „Serial Settings“ 
erforderlich: 
 

 
Auch hier werden die Eingaben wieder durch einen Klick auf „Ok“ bestätigt. 
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Für eine Mehrfachdockingstation sind folgende Einstellungen unter „Channel 1“ „Serial Settings“ 
erforderlich: 
 

 
 
Für ein Timeboy IV in einer Singledockingstation müssen in der INI-Datei die gleichen 
Einstellungen wie für ein PZE-Master IV vorgenommen werden. Bei einer 
Mehrfachdockingstation muss zusätzlich der Parameter „Ladeschalen=10“ im Abschnitt des 
Terminal hinzugefügt werden. Die 10 steht dabei für die Anzahl der zur Verfügung stehenden 
Ladeschalen steht. Es wird immer erwartet, dass die Nummerierung der Ladeschalen bei 1 
beginnt. 
 
Wichtig ist, dass in der Parameterdatei für das Terminal (GDI-Timeboy_IV.aes) im Abschnitt 
Energieverwaltung folgende Parameter eingestellt sind: 
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